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Neptun – oft wie der griechische Poseidon 
auch von Nereiden begleitet – war 
ursprünglich vermutlich der Gott der 
fließenden Gewässer, der springenden 
Quellen oder sogar des Wetters, bevor er 
ab dem 3. Jahrhundert v. Chr. dem griechi-
schen Poseidon gleichgesetzt wurde. 

Neptune
Medusa ist im griechischen Mythos eine 
Gorgone, die als einzige unter den drei 
Gorgonen sterblich war. Ursprünglich war 
Medusa eine betörende Schönheit. Als aber 
Pallas Athene Poseidon beim Liebesspiel mit 
Medusa überraschte, würde sie so zornig, 
dass sie sie in ein Ungeheuer mit Schlangen-
haaren, langen Schweinshauern, Schuppen-
panzer, bronzenen Armen, glühenden Augen 
und heraushängender Zunge verwandelte.

Medusa 3

Achilleus ist in der griechischen Mytholo-
gie ein beinahe unverwundbarer Heros der 
Griechen (Achäer) vor Troja und der Haupt-
held der Ilias des Homer. Er ist der Sohn 
des Peleus, des Königs von Phthia in 
Thessalien, und der Meernymphe Thetis.

Achilleus

Der griechischen Sage nach herrschte auf 
Kreta der als gerecht und weise bekannte 
König Minos. Der Meeresgott Poseidon 
sandte ihm als Zeichen seiner Königswür-
de einen Stier, den er aber nicht wie 
versprochen opferte. Durch die göttliche 
Rache verliebte sich Minos' Gemahlin 
Pasiphae in den Stier. Aus dieser Verbin-
dung gebar sie den Minotaurus, ein Unge-
heuer mit Menschengestalt und Stierkopf. 
Minos sperrte den gefährlichen Minotaurus 
in das von Dädalus gebaute Labyrinth ein.

Minotaur
Zeus ist der oberste olympische Gott der 
griechischen Mythologie, der dem 
römischen Jupiter entspricht, und mächtiger 
als alle anderen griechischen Götter zusam-
men. Deshalb wurde er als Göttervater und 
als Herrscher der Götter genannt.  Seine 
typischen Symbole waren der Adler, der Blitz 
und Donner, sein Zepter und sein Helm.

Zeus
Leda war in der griechischen Mythologie die 
Tochter des ätolischen Königs Thestios und 
der Eurythemis. Sie war die Gemahlin des 
spartanischen Königs Tyndareos. Zeus 
verliebte sich in Leda. Er näherte sich ihr in der 
Gestalt eines Schwanes und schwängerte sie.

Leda
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Pandora -als „Allgeberin" oder „Allbegabte" 
übersetzt- war in der griechischen Mytholo-
gie eine auf Geheiß des Göttervaters Zeus 
von Hephaistos aus Lehm geschaffene Frau, 
um den Sterblichen Rache für den Diebstahl 
des Feuers durch Prometheus zu nehmen.

Pandora
Hermes was one of the 12 Olympian Gods, 
the second youngest Olympian and the 
son of Zeus and Maia, one of the seven 
Pleiades, daughter of the Titan Atlas. He 
was the god of trade, travelers, sports, 
athletes and border crossings.

Hermes
In der Mythologie galten Kentauren als dämo-
nische Mischwesen mit dem Oberkörper eines 
Menschen bis zur Hüfte und dem Unterkörper 
eines Pferdes, deren Waffen Feuer, Pfeile und 
Bogen waren. Im Mythos traten die Kentauren 
überwiegend gewalttätig, heimtückisch und 
archaisch triebhaft meist nach dem Alkoholge-
nuss in der Gruppe auf, entführten häufig 
Frauen anderer Stämme und seien letztendlich 
infolge eines ihrer blutigen Kämpfe unterge-
gangen.

Centaurus

Eine Sirene ist in der griechischen Mythologie 
ein meist weibliches, in Darstellungen biswei-
len bärtiges Mischwesen aus ursprünglich 
Mensch und Vogel, später auch Mensch und 
Fisch, das durch seinen betörenden Gesang 
die vorbeifahrenden Schiffer anlockt, um sie 
zu töten.

Sirene
Als hässlicher, hinkender Sohn des Zeus 
und der Hera war Hephaistus der einzige 
Handarbeiter unter den olympischen 
Gottheiten und diente ihnen vor allem als 
Gott des Feuers und der Schmiedekunst.

Hephaistos
Odysseus, Ithakas König, gehörte zu den 
bekanntesten griechischen Helden im 
Trojanischen Krieg. Seine dabei vollbrach-
ten Taten werden von Homer in der Ilias, 
seine zehnjährige Irrfahrt auf der Heimreise 
in der Odyssee geschildert. 

Odysseus
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Sich die Flügel verbrennen" ist eine Redensart, 
die aus der Dädalus und Ikarus Sage stammt. 
Mit den von seinem Vater Dädalus gebastelten 
Flügeln flog Ikarus zu nah an die Sonne heran, 
wodurch das Wachs, das die Flügel zusam-
menhielt, schmolz. Der Ikarus-Mythos wird im 
Allgemeinen so gedeutet, dass der Absturz 
und Tod des Übermütigen die Strafe der 
Götter für seinen unverschämten Griff nach 
der Sonne ist. 

Ikarus Amazonen
Hektor ist eine Gestalt aus Homers 
berühmtem Epos Ilias. Er ist der wichtigste 
Held und Heerführer Trojas im zehnjähri-
gen Trojanischen Krieg. Homer wie auch 
Vergil in seinem Epos Aeneis beschreiben 
Hektor als edlen Helden.

Hektor

„Was geht am Morgen auf vier Füßen, am 
Mittag auf zweien und am Abend auf dreien?" 
lautete in eine freie Übersetzung ins Deutsche 
Sphinx’ Rätsel, das erst Ödipus löste, indem 
er die richtige Antwort „der Mensch" 
aussprach. Bei den Griechen wurde sie als ein 
geflügelter Löwe mit dem Kopf einer Frau, 
teilweise auch als Frau mit den Tatzen und der 
Brust einer Löwin, einem Schlangenschwanz 
und Vogelflügeln dargestellt.

Sphinx
Poseidon gilt als mythischer Gott des Meeres, 
Bruder des Zeus und eine der zwölf großen 
olympischen Gottheiten. Poseidon ist der 
Sohn des Kronos und der Rhea. Nach seiner 
Geburt verschlang ihn sein Vater, und erst sein 
letztgeborener Bruder Zeus errettete ihn und 
seine anderen Geschwister, indem er ihn 
befreite. Als die Welt in drei Teile geteilt 
wurde, erhielt Zeus den Himmel, Hades die 
Unterwelt und Poseidon das Meer. Poseidon 
galt als zornig, streitsüchtig und stürmisch.
 

Poseidon
Prometheus gehörte dem Göttergeschlecht 
der Titanen an und war der Herrschaft des 
Göttervaters Zeus unterworfen. Bei einem 
Tieropfer griff er zu einer List, um Zeus zu 
täuschen; er überließ ihm nur die wertlosen 
Teile des Opfertiers und behielt das genieß-
bare Fleisch für die Menschen, da sie seine 
Schützlinge waren. Zur Strafe dafür verwei-
gerte der erzürnte Zeus den Sterblichen den 
Besitz des Feuers.Darauf entwendete 
Prometheus den Göttern das Feuer und 
brachte es den Menschen. 

Prometheus

Amazonen sind in der griechischen Mytholo-
gie Frauen, die männergleich in die Schlacht 
zogen. Sie galten als besonders gefährlich, 
da sie ihre Weiblichkeit in männlichen 
Attributen wie Brutalität und Skrupellosig-
keit kompensieren konnten. Ihre typische 
Kleidung besteht aus einem kurzen Chiton, 
der oft die rechte Brust unbedeckt lässt.


